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Amtliche Bekanntmachungen

Erster bundesweiter Warntag

Am Donnerstag, den 10. September 2020 findet der erste 
bundesweite Warntag statt.
Die Aktion hat zum Ziel, die Bevölkerung für das Thema War-
nung zu sensibilisieren und Warnprozesse zu erproben. Das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe ver-
anlasst an diesem Tag um 11.00 Uhr eine Probewarnung. Die 
zugehörige Entwarnung folgt um 11.20 Uhr. Auch die Gemeinde 
Ratshausen wird an dieser Probewarnung teilnehmen. 

Holzdiebstahl – Hinweise gesucht

Im Bereich des Grüngutplatzes Ratshausen wurden in der Zeit 
von Mitte Juli bis Anfang August 6-7 fm Tannenholz gestohlen. 
Sachdienliche Hinweise nimmt der Polizeiposten Schömberg 
entgegen.

Einreichen von Bauanträgen

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 01.10.2020 statt. 
Spätestens 2 Wochen vor einer Gemeinderatssitzung sind voll-
ständige Bauanträge bei der Gemeindeverwaltung einzurei-
chen. 

Rentenantragstellung und Beratung

Der nächste Termin für die Rentenantragstellung ist am Diens-
tag, 27.10.2020 ab 14:00 Uhr im Rathaus Ratshausen. Eine 
Terminvereinbarung ist unbedingt notwendig und bei der Ge-
meindeverwaltung, unter der Rufnummer 91188, möglich. Herr 
Beuter, Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
wird an den festgelegten Tagen die Rentenantragstellung für 
unsere Bürgerinnen und Bürger übernehmen. Bitte beachten 
Sie: Rentenanträge können maximal ein halbes Jahr vor Ren-
tenbeginn gestellt werden.

ZWECKVERBAND „HOCHWASSERSCHUTZ 
SCHLICHEM“ 

Sitz Ratshausen, Landkreis Zollernalbkreis

Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund des § 7 der Verbandssatzung in Verbindung mit § 20 
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) und § 
14 des Eigenbetriebsgesetzes hat die Verbandsversammlung 
am 28. Januar 2020 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan 2020 wird festgestellt:
im Erfolgsplan in den Erträgen auf 63.000 €
in den Aufwendungen auf 63.000 €
im Vermögensplan in den Einnahmen auf 150.000 €
in den Ausgaben auf 150.000 €
§ 2 Umlagen
Die Jahresumlagen werden für das Wirtschaftsjahr 2020 wie 
folgt vorläufig festgesetzt:
a) Betriebskostenumlage nach § 13 Abs. 2 der Verbandssat-
zung auf 63.000 €
b) Kapitalumlage nach § 13 Abs. 3 der Satzung auf 150.000 €
§ 3 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen
(Kreditermächtigung) beträgt 0 €
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im laufenden Wirt-
schaftsjahr zur
Aufrechterhaltung des Betriebs der Verbandskasse in Anspruch 
genommen
werden dürfen, wird auf 7.000 €
festgesetzt.
§ 5 Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung beläuft sich 
auf 704.000 €
§ 6 Bewirtschaftung Wirtschaftsplan
Die Verbandsverwaltung wird ermächtigt, den Wirtschaftsplan 
zu vollziehen.
Ratshausen, 29.01.2020
Frank Scholz
Verbandsvorsitzender
Das Landratsamt Zollernalbkreis hat als Rechtsaufsichtsbehör-
de mit Erlass vom 22.07.2020 die Gesetzmäßigkeit des Wirt-
schaftsplanes bestätigt.
Der Wirtschaftsplan für das Rechnungsjahr 2020 liegt sieben 
Tage nach Bekanntmachung im Rathaus der jeweiligen und be-
kanntmachenden Mitgliedskommune öffentlich aus.
Ratshausen, 04.08.2020
Gez. Scholz
Verbandsvorsitzender

 
Fundsachen

Im Rathaus wurde abgegeben: zwei Schlüssel (Fundort: Schli-
chemwanderweg)
Im Rathaus wurde abgegeben: ein Ersatzautoschlüssel (Fund-
ort: St. Afra Weg)
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Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal

Sonstiges

Feuerwehr/Notarzt 112
Feuerwehrhaus  8706
Sozialstation  7525
Förster Maier  91001
Polizeiposten Schömberg  940030
Polizeidir. Balingen  07433 2640
Abfallberater:  07433 921381
Bauhof  0170 8511436
Plettenberghalle  7573
Kath. Pfarrbüro  7325
Telefonseelsorge  0800 1110111
Dor�aden Bäckerei Besenfelder 9153290

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Rathaus, Tel. 07427 91188, Fax 07427 91187, 
Kontakt@Ratshausen.de

Montag 08.00-12.00 Uhr 
Dienstag 08.00-12.00 Uhr 
 14.00-18.30 Uhr 
Mittwoch 08.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-12.00 Uhr 
Freitag 08.00-14.00 Uhr

A n m e l d u n g   B r e n n h o l z b e d a r f 
 
Interessierte Bürger mögen bitte mit nachfolgendem Antrag ihren Brennholzbedarf für 2020 
bei der Gemeindeverwaltung anmelden.  
 
Abgabetermin: Montag, 14.09.2020 
 
--------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anmeldung für den privaten Brennholzbedarf 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bedarfsanmeldung: 
 
Polterholz (Brennholz lang):       Hartlaubholz        Weichlaubholz   (bitte ankreuzen) 
 

 
 

Flächenlos/Reisschlag (i. d. R. Restholz nach Holzerntemaßnahmen bzw. Jungbestandspflege): 
Kann direkt bei Herrn Förster Maier angemeldet werden 07427/91001 
 
Hinweise zum Abgabeverfahren 
 
Die Abgabe von Brennholz erfolgt ausschließlich an ortsansässige Bürger zur 
Eigenverwendung. Die Abgabemenge von Hartlaubholz ist auf ca. 5 Festmeter je Haushalt 
beschränkt. 
Bewerber, denen in dieser Saison kein Holz zugeteilt werden kann, werden in der nächsten 
Saison entsprechend ihres Listenplatzes bedient.  
 
Für die Abgabe von Polterholz / Flächenlosen / Reisschlägen ist grundsätzlich der 
Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang nach LBG-
BaWü Richtlinie erforderlich. (Bescheinigung bitte mit der Anmeldung in Kopie 
beifügen oder nachreichen). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------- 

 
Name: …………………………………… Vorname:  ……………………………………….. 
 
Straße: …………………………………… 72365 Ratshausen 
 
Telefon: …………………………………… (bitte angeben) 
 

Mit der Unterschrift wird versichert: 
• dass die aufarbeitende Person im Wald bei Polterholz und bei der Aufarbeitung von 

Flächenlosen/Reisschlägen mindestens einen 1-tägigen Motorsägenlehrgang 
vorweisen kann. Eine Kopie des Lehrgangsnachweises muss vorgelegt werden.  

• dass bei der Aufarbeitung nur Sonderkraftstoff und Bio-Kettenöle verwendet 
werden.  

 

Weiter bestätige ich, dass ich das mir zugewiesene Brennholz käuflich   
        erwerben möchte und für den Eigenbedarf meines Privathaushalts   
        aufarbeiten werde.  
 
 
 
________________________________________________ 
(Unterschrift) 

     Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal -Zollernalbkreis- 

 

Öffentliche Ausschreibung von Hochbauarbeiten 

     Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 

Schillerstraße 29, 72355 Schömberg 
  

schreibt auf der Grundlage der VOB folgende Bauarbeiten aus: 

     Sanierungsarbeiten im Bestandsgebäude sowie Umbau und 
Aufstockung des Verwaltungsbereichs 

 an der Realschule und Werkrealschule in 72355 Schömberg 
 Titel XIII Estricharbeiten 

ca. 250m² 
 Ausführungsfrist: KW 41 - 44/2020 + KW 5-7/2021 

Submission: 05.10.2020 14.00 h 
 Titel XIV Fliesenarbeiten 

ca. 100m² Wand, Boden 
Ausführungsfrist: KW 47-51/2020  
Submission: 05.10.2020 14.15 h 

 Titel XV Bodenbelagsarbeiten Kautschuk 
ca. 580m² 

 Ausführungsfrist: KW 6-10/2021 + KW 18-20/2021 
Submission: 05.10.2020 14.30 h 

 Titel XVI Schreinerarbeiten 
ca. 170 m² Akustik Wandbekleid 
ca. 17 Türen 

 Ausführungsfrist: KW 48/2020-14/2021 
Submission: 05.10.2020 14.45 h 

 Titel XVII Putz, Stuck und Trockenbauarbeiten 
ca. 185 m² EG Bürotrennwände 
ca. 160 m² OG Beplank. Wände 
ca. 295 m² EG Decken 
Ausführungsfrist: KW 38/2020 - KW 8/2021 
Submission: 05.10.2020 15.00 h 

 Titel XVIII Malerarbeiten 
Umbau    ca. 1100 m² 

 Sanierung Bestand    ca. 4600 m²  
Brandschutzbeschichtung auf  Stahlbauteilen  
Ausführungsfrist: KW 1-5/2021 + KW 12-16/2021 
Submission: 05.10.2020 15.15 h 

 
  Für alle Gewerke wird eine 

  Schutzgebühr je Doppelexemplar: 20,00 Euro 
GAEB-Datei:  

 
5,00 Euro 

Versand: 
 

5,00 Euro 
erhoben oder kostenfrei per Mail versendet. 

 Ausführungsfristen: 
  Baubeginn KW 13/2020 Baufertigstellung ca. KW 50/2021 

Vertragserfüllung 5% Mängelgewährleistung 3% 

Angebotsabgabe und Eröffnungstermin 
 Montag, 05.10.2020 in der Verbandsgeschäftsstelle 

Schillerstraße 29, 72355 Schömberg 
 Sämtliche Leistungsbeschriebe können ab Montag, 07.09.2020  

angefordert werden bei: 
  Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 

Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, sekretariat@gvv-os.de 

   Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Architekturbüro Hans Luippold, Mühläckerstraße 9, 72336 Balingen,  
Tel. 07433/381098, info@architekt-luippold.de 

Nachprüfstelle:  Landratsamt Zollernalbkreis,  

 
Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen. 

Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
Karl-Josef Sprenger, Verbandsvorsitzender 
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag - Freitag: 19.00 Uhr - 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 08.00 Uhr - 08.00 Uhr
Unter Telefonnummer 116 117
Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen: Samstag, Sonntag und Feier-
tage von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten können je-
derzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). 
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, 
die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 
116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 
aufsucht. Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Be-
reitschaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 
Bedarf aufgesucht. Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht 
mit dem Rettungdienst zu verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen zu rufen ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf 
Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder 
Vergiftungen. In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.
Notruf: 112
Krankentransport: 19222
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen: (sams-
tags, sonn- und feiertags: 10.00-19.00 Uhr):
 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe (Zollernalb 
Klinikum Balingen): 07433 9092-0
Giftzentrale Freiburg: 0761 19240 

 

Wir gratulieren

Nach dem neuen Bundesmeldegesetz dürfen gem. § 50 
Abs. 2 BMG nur noch Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht werden.

 

Schulnachrichten

Grundschule Schörzingen

Der Unterricht im neuen Schuljahr 2020/2021 beginnt für die 
Klassen 2 - 4 am Montag, den 14. September 2020 um 8.00 
Uhr. Unterrichtsschluss ist um 11.45 Uhr.
Elternabend für die Eltern der Schulneulinge ist am Dienstag, 
den 15. September 2020 um 19.30 Uhr.
Für die neuen Erstklässler findet die Einschulungsfeier am Frei-
tag, den 18. September 2020 um 14.00 Uhr in der Hohenberg-
halle statt.

Unterrichtsbeginn an den Schömberger Schu-
len

An der Grundschule, Werkrealschule und Realschule 
Schömberg beginnt der Unterricht nach den Sommerferien am 
Montag, 14.09.2020
Grundschule Schömberg
Klassen 2 – 4 um 8.10 Uhr – 11.45 Uhr
Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich auf dem Schul-
hof zur Begrüßung und werden dann von ihren Klassenlehrkräf-
ten in die Klassenzimmer begleitet.

Schulbeginn für die Erstklässler:
Am Freitag, 18.09.2020 um 14.00 Uhr findet für die Erstkläss-
ler in der Stadtkirche Schömberg ein Einschulungsgottesdienst 
statt. Muslimische Kinder können um 14.00 Uhr voraussichtlich 
beim Einschulungsgebet in der Moschee teilnehmen. Bitte be-
achten Sie, dass aufgrund der vorgeschriebenen Corona-Hy-
gienemaßnahmen die Kinder nur von den Eltern begleitet 
werden dürfen. Von 15.00 bis 16.00 Uhr gehen die Kinder für 
eine Schnupperstunde in ihre zukünftigen Klassenzimmer.
Am Montag, 21.09.2020 beginnt die Schule für die Erstkläss-
ler um 8.10 Uhr.
Für die Eltern der Erstklässler findet am Mittwoch, 
16.09.2020 um 19.00 Uhr in der Grundschule ein erster Klas-
senpflegschaftsabend statt. 
Werkrealschule Schömberg
Für die Klassen 6, 7, 8, 9 und 10 beginnt der Unterricht um 
7.25 Uhr und endet um 10.45 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich in der Sport-
halle zur Begrüßung und werden dann von ihren Klassenlehr-
kräften in die Klassenzimmer gebracht.
Der Unterricht für die Fünftklässler beginnt am Dienstag, den 
15.09.2020 um 8.10 Uhr. Die Schüler/innen treffen sich im Mu-
siksaal. Unterrichtsschluss ist um 11.40 Uhr.
Realschule Schömberg
An der Realschule beginnt der Unterricht für die Klassen 6 bis 
10 um 8.10 Uhr 
und endet um 11.40 Uhr. 
Hinweis: Bitte geben Sie das vor den Ferien ausgegebene For-
mular „Gesundheitsbestätigung bezüglich Covid-19“ Ihrem 
Kind am ersten Schultag für die Klassenlehrkraft mit. Sie finden 
es auch auf unserer Homepage www.realschule-schoemberg.
de.
Die Schüler/innen der fünften Klassen treffen sich am Diens-
tag, 15.09.20 um 9.30 Uhr in der Sporthalle. Eltern sind natür-
lich willkommen. Für die Fünfer endet der Unterricht um 11.00 
Uhr.

Schulnachrichten der Grund- und Werkreal-
schule Schömberg

Zum Ende des Schuljahres sind zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 4a und 4b sowie die Klassen 5 – 8 der 
Grund- und Werkrealschule Schömberg für ihre guten Leistun-
gen ausgezeichnet worden.
Sonderpreise in der Klasse 4a gab es für:
Marco Effinger, Zimmern u. d. B., Luis Kipp, Schömberg, Lau-
rena Müller, Schömberg
Sonderpreise in der Klasse 4b gab es für:
Lenn Mager, Schömberg, Lusielle Kleimann, Schömberg, Ame-
lie Sieber, Hausen a. T.
Preise in der Werkrealschule erhielten:
Klasse 7:
Melissa Schlegel, Erzingen, Angelina Stebner, Schömberg
Klasse 8:
Laura Kauerhof, Dormettingen, Bianca Leese, Schömberg
Belobigungen in der Werkrealschule erhielten:
Klasse 5: 
Robin Koch, Wellendingen, Jasmin Kauerhof, Dormettingen, 
Tamara Tratberger, Rosenfeld
Klasse 6:
Arman Öksüz, Dormettingen, Leonie Falk, Dautmergen, Sophia 
Riemer, Schömberg

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Verlaut-
barungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das Bürgermeis-
teramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den  
Anzeigenteil ist das Druck- und Verlagshaus Hermann Daniel GmbH 
+ Co. KG, Grünewaldstr. 15, 72336 Balingen, Telefon 07433  266-121,  
Fax 07433  266-201, E-Mail: mitteilungsblatt@zak.de. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
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Klasse 7:
Leonie Sophie Haase, Leidringen, Chris Schatz, Dotternhausen
Klasse 8:
Kai Leute, Roßwangen, Kathrin Schulz, Leidringen

Werkrealschule Schömberg verabschiedet 
ihre Abschlussklassen

Unter besonderen Bedingungen konnte die Werkrealschule 
Schömberg ihre Schülerinnen und Schüler mit dem Haupt- 
bzw. Werkrealschulabschluss verabschieden. 
Für insgesamt 39 Neuntklässler und 24 Zehntklässler en-
dete ihre gemeinsame Schulzeitzeit an der Schömberger 
Schule. 
Anstatt bei einer gemeinsamen Abschlussfeier in der Stausee-
halle nahmen die einzelnen Klassen unter Einhaltung der gel-
tenden Abstands-und Hygienemaßnahmen ihre Zeugnisse in 
der Sporthalle entgegen.
Der kommissarische Schulleiter Berthold Pfeffer ließ es sich 
aber trotz aller Umstände nicht nehmen, eine Ansprache zu hal-
ten und den Schülerinnen und Schülern für ihren weiteren Weg 
das Beste zu wünschen.
Die Zeugnisse wurden durch die Klassenlehrer Sebastian Alb-
recht (9a), Ben Resch (9b) und Carolin Lippus (10) überreicht.
Im Anschluss an die Zeugnisausgabe wurden einzelne Schü-
lerinnen und Schüler für ihre besonderen Leistungen aus-
gezeichnet. Hierbei ist besonders Sejla Tahric (9a) mit einem 
Durchschnitt von 1,0 hervorzuheben. Sie wurde für den bes-
ten Gesamtschnitt im Abschlusszeugnis mit einem besonderen 
Schulpreis ausgezeichnet.
Preise:
Klasse 9a:
Sejla Taric, Aksoy Esma, Fricke Paula
Klasse 9b:
Sancar Emin
Belobigungen: 
Klasse 10:
Belen Mihai, Planer Kevin, Bartuli Lolita, Buchmiller Selin, Fri-
cke Kim, Kocamer Isabell
Klasse 9a:
Schatz Lars, Kiebler Simon, Zimmermann Diego
Klasse 9b:
Eidemüller Nancy, Koch Nick, Kretzschmann Marie, Seemann 
Sidney, Marc Marius

Mittlere Reife und besondere Preise für erfolg-
reiche Schömberger Realschüler

Im Rahmen einer Entlassfeier am Schulzentrum Schöm-
berg wurden 62 Realschüler verabschiedet und mit Preisen 
für deren besonderen Engagements zugunsten der Schule 
ausgezeichnet.
So wie sich die Schüler der Abschlussklassen in den vergan-
genen Monaten an die Prüfungsvorbereitung und das Lernen 
unter besonderen Bedingungen gewöhnen mussten, so sollte 
auch deren Verabschiedung eine andere als all die der zurück-
liegenden Jahre sein.
Aufgrund des Infektionsschutzes konnte dieses Jahr keine gro-
ße Feier mit den Eltern und Familien organisiert werden – die 
Zeugnisübergabe fand in adäquatem kleineren Rahmen durch 
die Klassenlehrer André Angele (10a), Sebastian Fauth (10b), 
Pascal Bachmann (10c) und Realschulrektor Uli Müller statt, 
der den Absolventen mit den besten Wünschen zu deren Erfolg 
gratulierte.
In den Klassen 10 a, b und c erhielten folgende SchülerInnen 
ihr Zeugnis
10 a:
Younes-Ismail Ayed Schömberg, Berke Dursun Schömberg, 
Volkan Ergenc Ratshausen, Jannik Finke Rottweil, Mika Hannert 
Schörzingen, Angelo Huonker Rosenfeld-Leidringen, Michael 
Krieger Rosenfeld-Täbingen, Julian Müller Dotternhausen, Len-
drit Rexhepi Weilen u.d.R., Lars Sieg Dotternhausen, Maximilian 

Wiedl Dotternhausen, Patricia Heckele Rosenfeld-Leidringen, 
Lena Märklin Rosenfeld-Leidringen, Lea-Marie Riemer Schöm-
berg, Lisa-Maria Schmidt Rottweil, Melina Schneider Ratshau-
sen, Gioanna Singer Rottweil, Lara Stutz Zimmern u.d.B., Julie 
Völkle Dormettingen
10 b:
Christian Albus Dotternhausen, Leon Birk Rosenfeld-Täbingen, 
Enrique Giss Schömberg, Max Heldt Rosenfeld-Täbingen, Leon 
Matyas Hausen a.T., Jannik Müller Dautmergen, Max Pill Dot-
ternhausen, Maximilian Roming Weilen u.d.R., Chris Alexander 
Schatz Dotternhausen, Alexander Schulze-Beiering Rosen-
feld-Täbingen, Lars Schwindt Wilflingen, Levin Triebswetter 
Schömberg, Tobias Wingler Rottweil-Zepfenhan, Jannik Winter 
Dotternhausen, Luis Wolter Schömberg, Amelie Feith Rosen-
feld-Leidringen, Vivien Flindt Dormettingen, Liane Kauerhof 
Dormettingen, Eva Pfaff Dormettingen, Leonie Schmid Rosen-
feld-Leidringen, Selina Schulz Rottweil, Melina Semke Rosen-
feld-Täbingen
10 c:
Daniel Franjic Dotternhausen, Emirhan Göcek Hausen a.T., Pa-
trick Izoita Zimmern u.d.B., Pius Kiene Schömberg, Johannes 
Koch Ratshausen, Manuel Koch Ratshausen, Daniel Mocker 
Dotternhausen, Karl Sommer Schömberg, John Weimer Weilen 
u.d.R., Gözde Acartürk Schömberg, Seray Coskun Schömberg, 
Justine Eckenweber Rosenfeld, A. Neva Esen Schömberg, Sa-
rah Hermle Deilingen, Michelle Kneule Schömberg, Oana Da-
niela Marc Dautmergen, Sanja Miteva Balingen, Zeynep Özcan 
Schömberg, Reneta Poyryazova Wellendingen, Julia Singer Ro-
senfeld-Leidringen
Herausragend waren dieses Jahr die Leistungen von Max Heldt 
aus der 10b, der die Mittlere Reife als Jahrgangsbester mit dem 
Gesamtdurchschnitt von 1,1 abschloss.
Mit einem Preis konnten ausgezeichnet werden:
10 a: Maximilian Wiedl, Angelo Huonker
10 b: Max Heldt, Jannik Müller, Leon Birk, Melina Semke
10 c: Manuel Koch, Sarah Hermle
Eine Belobigung ging an:
10 a: Julie Völkle, Lena Märklin, Younes-Ismail Ayed, Lea-Marie 
Riemer, Melina Schneider, Jannik Finke, Patricia Heckele,
10 b: Liane Kauerhof, Christian Albus, Maximilian Roming, 
Amelie Feith, Leonie Schmid, Max Pill, Chris Alexander Schatz, 
Eva Pfaff
10 c: Johannes Koch, Gözde Acartürk, Zeynep Özcan, David 
Sommer, A. Neva Esen, Daniel Franjic, Patrick Izoita, Oana Da-
niela Marc, Singer Julia, Daniel Mocker, Jusine Eckenweber
Wie jedes Jahr kann die Schömberger Realschule durch die Ko-
operation mit der Firma „Holcim“ oder dem „Deutsch-Französi-
schen-Partnerschaftsverein Oberes Schlichemtal“ auch weitere 
Preise, unabhängig von den Zeugnisleistungen der Schüler, ver-
leihen. So erhielten dieses Jahr Maximilian Wiedl (10a) und Max 
Heldt (10b) von Jan Schwarz den „Holcim-Preis“ im Wert von 
jeweils 125,-- Euro für ihr außergewöhnliches und unermüdli-
ches Engagement, wenn es um die Belange der Schule ging. 
Immer dann, wenn besonderer Einsatz von Seiten der Schüler 
gefragt war, brachten sich die beiden über das normale Maß 
hinaus verlässlich und engagiert ein.
Angelo Huonker (10a) durfte dagegen den Französisch-Preis 
für die besten Leistungen im Fach Französisch, einen Buchgut-
schein im Wert von 50,-- Euro, von Frau Karin Wenzig-Luck als 
Vertreterin des Deutsch-Französischen-Partnerschaftsvereins 
entgegennehmen.
Einen Sonderpreis für das Engagement während seiner gesam-
ten Schullaufbahn in der Schulband erhielt Jannik Müller (10b).
Zusätzlich bekamen die Schüler Christian Albus (10b), Max 
Heldt (10b), Jannik Müller (10b) und Maximilian Roming (10b) 
den Bundes- und Landespreis der Europäischen Bewegung 
e.V. für ihren Videobeitrag zum Europäischen Wettbewerb 2020 
überreicht.
Am Ende der Feier verabschiedeten sich die Klassen von ihren 
Klassenlehrern und im Besonderen von ihrem Techniklehrer An-
ton Lohmüller mit persönlichen - jedoch „Corona-konformen“ 
– Videobotschaften, die sie an ihn übersandten und ihm auf die-
se Weise herzliche Wünsche für seinen Ruhestand, der zu den 
Sommerferien beginnt, mit auf den Weg gaben.
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An der Realschule Schömberg wurden nach-
stehende Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 5 bis 9 zum Schuljahresende für beson-
dere Leistungen mit einem Preis bzw. einer 
Belobigung ausgezeichnet:

Preise:
R5A: Senn Julian Schörzingen, Slavov Ivan Schömberg, Wein-
mann David Schörzingen, Weinmann Sinja Schörzingen
R5B: Ritter Jannik Gabriel Dotternhausen, Bertsch Leeann-Sky 
Dormettingen, Hoch Felicia Dotternhausen, Reiner Clarissa 
Dotternhausen, Sauter Aileen Rosenfeld-Täbingen
R6A: Koch Louis-Friedrich Ratshausen, Polich Luka Ratshau-
sen
R6B: Müller Timo Dotternhausen, Bitzer Lena Dotternhausen, 
Geiss Mia-Alessa Dormettingen
R7A: Sauter Timm Schömberg, Krüger Nele Schömberg
R7B: Ritter Katharina Dotternhausen, Schatz Nele Rosen-
feld-Täbingen, Steinacher Janine Dotternhausen
R8A: Meindorfer Laurin Rottweil-Neukirch, Stotz Lorenz Rosen-
feld-Täbingen, Bayer Marielle Dautmergen
R8B: Acartürk Halilcan Schömberg, Reiner Yannis Schömberg, 
Polich Lara Ratshausen
R9B: Ackermann Jan Dotternhausen, Ölschläger Florian Dei-
lingen
Belobigungen:
R5A: Ciccarelli Raffaele Schömberg, Krüger Max Schömberg, 
Schönfels Benedikt Schörzingen, Triebswetter Nico Schöm-
berg, Denkinger Alyssa Schörzingen, Hermann Lucy Schörzin-
gen
R5B: Flatt Luca Dotternhausen, Holzer Felix Dautmergen, Pfaff 
Erik Dormettingen, Walter Leonard Rosenfeld-Täbingen, Braik 
Joline-Emily Rosenfeld-Leidringen, Wannenmacher Sara Dor-
mettingen, Wiedl Franziska Dotternhausen
R6A: Bader Georg Alexander Schömberg, Geiger Lukas 
Schömberg, Hietmann Finn Dautmergen, Koch Jonas Ratshau-
sen, Sauter Laurence Ratshausen, Ulmer Adrian Hausen a.T., 
Beil Leah Ratshausen, Karle Melissa Dautmergen
R6B: Müller Julian Weilen u.d.R., Mustafic Ellis Dotternhausen, 
Schulz Tim Dormettingen, Ilin Dorothea Rosenfeld-Täbingen, 
Merz Chantal Zimmern u.d.B., Winter Lenja Dotternhausen
7A: Gauß Thilo Dautmergen, Bader Selina Zimmern u.d.B., 
Banholzer Vivien Schömberg, Collerius Paula Schömberg, Kie-
bler Tatjana Schömberg, Mock Emilia Hausen a.T., Prestel So-
phia Joy Hausen a.T., Treciak Lena Maria Schömberg, Wagner 
Mara-Jessica Schömberg, Zimmermann Tamara Ratshausen
R7B: Feith Erik Rosenfeld-Leidringen, Hoch Cedric Dottern-
hausen, Koch Sam Schörzingen, Maier Lukas Dotternhausen, 
Weinmann Leon Weilen u.d.R., Tcaci Tatiana Dotternhausen
R8A: Eggert Enzo Rottweil-Neukirch, Gießwein Julian Schörzin-
gen, Trick Silas Rosenfeld-Täbingen, Pfaff Nina Dormettingen, 
Roth Finja Rosenfeld-Leidringen
R8B: Banholzer Jannik Schömberg, Bayer Jannik Schörzingen, 
Bayer Pascal Schörzingen, Dursun Arda Schömberg, Schulz 
Jonas Dormettingen
R9A: Kräutle Adrian Schömberg, Netzer Josua Schömberg, 
Beil Johanna Ratshausen, Fritz Kim Dautmergen, Matyas Marie 
Hausen a.T.
R9B: Brandt Isabelle Dotternhausen, Link Jasmin Rosen-
feld-Leidringen

Schömberger Realschüler gewinnen beim Eu-
ropäischen Wettbewerb 2020

Für ihren Videobeitrag „Die EU – Eine Momentaufnahme“ er-
hielten die Schüler den Landes- und Bundespreis.
Damit hätten sie nicht gerechnet! Mit ihrem Videobeitrag zum 
Aufgabenbereich „Mein Europäisches Sichtfenster“ haben 
Christian Albus, Maximilian Roming, Jannik Müller und Max 
Heldt (alle Klasse 10b) den Landes- und Bundespreis des Euro-
päischen Wettbewerbes 2020 gewonnen. Die Schüler erhielten 
einen Buchgutschein (Landespreis), einen Geldpreis im Wert 

von 100€ sowie unter Vorbehalt einen Reisepreis, da noch offen 
ist, ob dieser aufgrund der COVID-19-Pandemie durchführbar 
ist (Bundespreis). Das 1 Minute und 38 Sekunden lange Video 
erstellten die Schüler unter Leitung ihres Klassenlehrers Sebas-
tian Fauth im Rahmen des EWG-Unterrichts und in ihrer Frei-
zeit, da die Erstellung des Videos, nach Aussage der Schüler, 
sehr zeitintensiv war.
Die Frage, für was man die EU eigentlich benötigt, wird in letzter 
Zeit häufiger gestellt. Daher entschieden sich die Realschüler 
dafür, sich in ihrem Videobeitrag mit verschiedenen Aspek-
ten auseinanderzusetzen, auf die sich die Europäische Union 
positiv auswirkt. Beispielsweise auf das Reisen, da, wie es 
im Film heißt, es durch die EU erst möglich sei, ohne Visum 
in EU-Mitgliedsstaaten einzureisen. Ihren Film, welcher sowohl 
auf dem Vimeo Kanal der Realschule Schömberg (https://vi-
meo.com/417693597) als auch auf der Schulhomepage (www.
rs-schömberg.de) abrufbar ist, reichten die Schömberger Real-
schüler zusätzlich noch beim Schülermedienpreis Baden-Würt-
temberg ein.

 

Kirchliche Nachrichten

 
Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Sonntag, 06.09.2020
23. Sonntag im Jahreskreis
Silbersonntag
09.00 Uhr
Heilige Messe
Samstag, 12.09.2020
11.30 Uhr Taufe von Finn Schneider und Elli Rager
Sonntag, 13.09.2020
24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
09.00 Uhr Heilige Messe
________________________________________________________

Es findet täglich um 09.00 Uhr eine Heilige Messe statt über 
den Livestream aus der St. Afra Kirche Ratshausen
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste über 
unsere Livestream live oder zeitversetzt:
https://www.youtube.com/channel/
UCCJqAE0VUT4tS4QZmVFPtTg
Änderungen werden rechtzeitig veröffentlicht !
________________________________________________________

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen, Tel.: 07427 7325 u. 
423499
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Sprechzeiten: Dienstag u. Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr

 
Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden sie sich bitte an Pfarrer Pushpam Tel. 07427 / 7325 
oder 015225270700.
________________________________________________________

Gottesdienstzeiten
Samstag, 05.09.20
Vorabend zum 23. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr
Vorabendmesse in Schömberg und Dormettingen
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Sonntag, 06.09.20
23. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr
Hl. Messe in Dautmergen und Zimmern
09:00 Uhr
Wortgottesfeier in Zimmern
10:30 Uhr
Hl. Messe in Schömberg und Hausen

 

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen - Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr.

Liebe Leserin, lieber Leser, Liebe Gemeindeglieder,
Gottesdienste
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erzin-
gen-schömberg.de  bzw. unserem YouTube-Kanal („Evangeli-
sche Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben).
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr!

Die Sommerpredigtreihe im Distrikt geht weiter:
Zum Thema „Worte der Hoffnung“ gibt es folgende Präsenz-
gottesdienste in den Ferien:
Sonntag, 06.09.2020 um 10.15 Uhr
St. Georgskirche Erzingen;
Nick Nowikow aus Erzingen empfängt in diesem Gottesdienst 
die Heilige Taufe
Pfarrer Hahn
Parallel läuft der fünfte (und somit letzte) Online-Gottesdienst 
aus der Reihe „Eine Woche wie die Urgemeinde“ auf unse-
rem YouTube-Kanal.
 
Sonntag, 13.09.2020 um 10.00 Uhr
vom Bürgerplatz Endingen
gemeinsam – Gesamtkirchengemeinde
Dieser Gottesdienst wird live vom Bürgerplatz auf unseren 
YouTube-Kanal gestreamt.

Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal
Sie haben kein Internet? – Kein Problem, hören Sie sich unsere 
Onlinegottesdienste an!
Unter der Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils 
den letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schöm-
berg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum einen 
oder anderen Gottesdienst und erläutert die weiteren Möglich-
keiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause).

Einzelne Jugendgruppen und Haus- sowie Gebetskreise haben 
nun wieder mit den Gruppenstunden begonnen. In den Som-
merferien treffen sich die Gruppen und Kreise jedoch nach 
Absprache!

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minuten 
Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33.

Tägliches Gebet um 19.30 Uhr 
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und la-
den ein zum Gebet.

Pfarrer Kröger hat Urlaub vom 06.09. bis 13.09.2020. Vertre-
tung in dringenden Fällen hat das Pfarramt in Endingen, Pfarrer 
Dr. Brändl, Tel. 07433 - 930 210
Das Pfarrbüro (Sekretariat) in Erzingen ist wegen Urlaubs vom 
31.08. bis 13.09. nicht besetzt.

Sonstiges

Verein für Natur und Umweltschutz Zollernalb

 

1. Vorsitzender Norbert Majer, 

2. Vorsitzender Siegfried Rall 

3. Vorsitzender Bernd Effinger

Der Vorstand informiert: 

1. Um die Luftreinigungen von giftigen Abgasen aus den Ka-
minen von Holcim zu verringern, haben die Bürger Norbert 
Majer und Siegfried Rall Klagen beim Verwaltungsgericht Sig-
maringen wegen Erhöhung der Abfallverbrennung auf 100% 
(ohne je zuvor eine Umweltverträglichkeits-prüfung gemacht 
zu haben) und wegen der auch schon vom Gemeinderat 
bemängelten evtl. giftigen Altglasverbrennung, eingereicht. 
Nach Erfahrungen in anderen Prozessen können eigentlich 
nur persönlich in ihrer Gesundheit betroffene Bürger solche 
Beschwerden einigermaßen erfolgversprechend erheben. Sie 
müssen in einem 5 km Radius um das Zementwerk herum 
wohnen. Die generelle persönliche Gesundheits-Vorsorge ist 
bereits im Grundgesetz als Anspruch jedes Menschen ge-
regelt. Einfacher und auch wohl Erfolgversprechender wäre, 
wenn eine Gemeinde oder ein anerkannter Umweltverband 
klagen würden, was aber leider nicht erfolgte. Aus verschie-
denen Gründen, teils wegen zu kurzen Fristen, mussten zu-
nächst Bürger unseres Vereines NUZ die Klagen einreichen 
und den Kopf zum evtl. Nutzen für alle Bürger hinhalten, um 
evtl. Klärungen der Abgas-Schadstoff – Belastungen gericht-
lich herbei zu führen. Freiwillig tut Holcim leider nichts. Die 
Behörden haben Ausnahmen von gesetzlich festgelegten 
Grenzwerten bis zur 40 fachen der gesetzlich maximalen Be-
lastungen genehmigt. Holcim kann dadurch einfach erklären: 
Wir halten die „genehmigten“ Grenzwerte ein!! 

2. Nun wurde letzte Woche nach 4 stündiger Verhandlung die 
Klage von Norbert Majer mit der Begründung abgewiesen, 
Norbert Majer sei nicht persönlich betroffen! Bisherige ein-
zige gerichtliche Erklärung!! 

3. Trotz einer eigentlich sehr aufschlussreichen Verhandlung, 
in der der das Gericht die Ermessensentscheidung des RP 
TÜ auf solch hohe Ausnahmegenehmigungen prüfen woll-
te, erfolgte dieses Urteil . Eine erfolgreiche Klage hätte al-
lerdings nicht nur für Holcim Dotternhausen, sondern auch 
für die ganze Zementindustrie erheblich finanzielle Auswir-
kungen zur Nachrüstung von Filteranlagen in Millionenhöhe 
gebracht. Dass die SCR Katalysatorische Reinigung die we-
sentlich bessere gegenüber der bisherigen SNCR ist, stand 
dabei außer Frage.

4. Die Begründung des Urteils kennen wir noch nicht, da 
auch mündlich hierzu keinerlei Erklärungen oder Andeu-
tungen erfolgte!! Man kann nur gespannt sein, wie die 
schriftliche Klageabweisung begründet wird!  

5. Wenn nicht viele Bürger an einer Klärung dieser Frage auch 
für die Gesundheit der örtlichen Bevölkerung und insbes. 
der Kinder auf einer höheren Ebene interessiert sind (Ver-
waltungsgerichtshof Mannheim), werden wir auch über die 
gesetzlichen Grenzwerte hinaus in Dotternhausen und weit 
darüber hinaus Giftstoffe wie Stickoxide, Ammoniak, Queck-
silber, Cadmium, Thallium, Benzol, Arsene u.a. noch lange 
einatmen müssen. 

6. Die NUZ kann diese Klagekosten gegen den Finanzrie-
sen Holcim nicht mehr aufbringen! Wir bräuchten min-
desten 500 Vereinsmitglieder mehr und einige großzügige 
Spender, um weitere finanziellen Klagekosten aufbringen zu 
können. Persönlich haben die jetzigen Mitglieder schon viel 
Geld aufgebracht! 

7. Helfen Sie uns, eine Klärung herbei zu führen!!

Der Vorstand 
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 Sommerzeit ist Wespenzeit – Glascontainer 
sind ein beliebtes Ziel 
  

 Jetzt in der Sommerzeit brummt und summt es wieder um viele 
Glascontainer. In den Glasbehältern verbliebene Speise- und 
Getränkereste sind ein beliebtes Nahrungsangebot für Wespen, 
die Container bilden daher einen nahezu idealen Standort für 
ein Wespennest. Besonders im August und September sind die 
Wespen aktiv. Wer in diesen Tagen sein Altglas in den Contai-
nern entsorgen möchte, sollte daher Vorsicht walten lassen.
Wer sein Altglas entsorgen möchte, sollte bereits vorab auf he-

rumfliegende Wespen achten und vorsichtig beim Befüllen der 
Container sein. Wer an einem Container Wespen bemerkt, kann 
wenn möglich auf andere Container ausweichen oder einen an-
deren Standort nutzen. Besonders Menschen, die allergisch auf 
Wespenstiche reagieren, sollten sich nach Möglichkeit in den 
kommenden Wochen von den Glascontainern fernhalten. Glei-
ches gilt für die Entsorgung in den Wertstoffzentren und auf den 
Deponien des Landkreises. Grundsätzlich dürfen nur vollstän-
dig entleerte Flaschen und Gläser in die Container eingeworfen 
werden. Auf keinen Fall sollen die Glasbehälter neben den Con-
tainern abgestellt werden.    

Willi M. Deh
Mediaberater

Langenäckerstraße 24
72336 Balingen
Tel. 07433 34385
Mobil 0170 4757033
zollernalb-werbebuero@web.de

Auch in Zeiten von Internet, E-Mail und 
Co. ist das Amtsblatt als Informations-
quelle unverzichtbar.  
Mit lokaler Werbung im Amtsblatt 
erreichen Sie direkt Ihre Kunden in 
Ratshausen und Hausen am Tann. 

Garantierte Zustellung.
Geprüft durch die Gemeinde. 
Redaktionelles Umfeld. 
Bis zu 95% Lesegarantie.

Unser Mediaberater Herr Willi M. Deh 
informiert und berät Sie gerne zu 
Anzeigenmöglichkeiten und Gestaltung. 

Überraschend günstig!  Erstaunlich erfolgreich!

Kleine Anzeige 

große Wirkung!

Ihre
Werbung 

im Amts-
blatt




